
 

 

 

  

 
 

AUSBILDUNG ZUR NOTFALLSANITÄTERIN /  

ZUM NOTFALLSANITÄTER 

Das Rettungswesen ist eine öffentliche Aufgabe der organisierten nichtpo-

lizeilichen Gefahrenabwehr und der staatlichen Daseinsvorsorge und glie-

dert sich in Notfallrettung und Krankentransport.  

Zum jetzigen Zeitpunkt setzt die Berufsfeuerwehr im Rettungsdienst rund 

um die Uhr 3 Rettungstransportwagen (RTW) sowie 1 Notarzteinsatzfahr-

zeug (NEF) ein. Wochentags zur Hauptzeit sind zusätzlich noch 3 Ret-

tungstransportwagen und 1 Krankentransportwagen (KTW) mehr im Ein-

satz. Grundlage der Einsatzplanung ist ein Rettungsdienstbedarfsplan, der 

in regelmäßigen Abständen durch den Träger aufgestellt und mit den 

Krankenkassen abgestimmt wird. 

 

Die Ausstattung der Fahrzeuge entspricht der einer Intensivstation. EKG-

Geräte zur Überwachung der Herzfunktion, Defibrillatoren, Medikamente 

und umfangreiches medizinisches Material werden von den Rettungsassis-

tenten eigenverantwortlich eingesetzt, um die lebenswichtigen Funktionen 

erkrankter und verletzter Personen soweit aufrechtzuerhalten und zu sta-

bilisieren, dass der Transport in ein Krankenhaus gefahrlos und schonend 

für die Patienten durchführbar ist. 

 

Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter sind für die Sicherheit der Bür-

gerinnen und Bürger tätig. Auf dem Rettungstransportwagen eingesetzt 

verfügen sie über eine hochqualifizierte Ausbildung mit staatlicher Prü-

fung sowie regelmäßige Fortbildung, sodass eine fachliche Qualität auf 

hohem Niveau in der Notfallrettung und beim qualifizierten Krankentrans-

port für die Bürger im Rettungsdienstbereich Neumünster sichergestellt 

ist. 



 

 

 

  

 
 

UNSERE ANFORDERUNGEN 

 Mittlerer Schulabschluss (alternativ erster allgemeinbildender Schul-

abschluss bzw. Hauptschulabschluss mit abgeschlossener Berufsaus-

bildung von mindestens zweijähriger Dauer) 

 Mindestalter 18 Jahre bei Ausbildungsbeginn 

 Führerschein Klasse B zum Zeitpunkt der Bewerbung 

 Polizeiliches Führungszeugnis (Vorlage bei Einstellung) 

 Gesundheitlicher Eignung 

 Körperliche und psychische Belastbarkeit 

 Teamfähigkeit und soziale Kompetenz 

 Einsatz- und Schichtdienstbereitschaft 

 

AUSSCHREIBUNG 

Die Stellenausschreibung für die Ausbildung zur Notfallsanitäterin / zum 

Notfallsanitäter wird von uns im Dezember des dem Einstellungsjahr vo-

rausgehenden Jahres u.a. unter www.neumuenster.de/ausbildung und in 

der Presse veröffentlicht. Die Bewerbung mit aussagekräftigen Unterla-

gen (Anschreiben, Lebenslauf, Schulabschlusszeugnis bzw. letztes Schul-

zeugnis und Führerschein) ist über das Online-Portal auf unserer Home-

page einzureichen.  

 

AUSWAHLVERFAHREN 

Theoretischer Einstellungstest/Onlinetest 

Nach Sichtung aller Bewerbungsunterlagen und der Vorauswahl werden 

alle in Frage kommenden Bewerbenden zu einem Onlinetest eingeladen. 

Der Onlinetest beinhaltet u.a. Aufgaben aus den Bereichen Mathematik, 

Rechtschreibung, Allgemeinwissen, Merkfähigkeit sowie persönliche 

http://www.neumuenster.de/ausbildung


 

 

 

  

 
 

Kompetenzen. Für die selbständige Bearbeitung des Onlinetests steht ein 

Zeitraum von 2 Wochen zur Verfügung.  

 

Sport- und Praxistest/Vorstellungsgespräch 

Nach Auswertung des Onlinetests werden die Bewerbenden, mit den bes-

ten Ergebnissen, zu einem halbtägigen Auswahlverfahren auf dem Ge-

lände der Feuer- und Rettungswache eingeladen. Im Rahmen der ver-

schiedenen Aufgaben möchten wir Sie gerne persönlich kennenlernen. 

Gleichzeitig möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, uns als Ihren po-

tenziellen Ausbildungsbetrieb kennenzulernen.  

 

Nach der Begrüßung aller Teilnehmenden wird der Sport- und Praxistest 

durchgeführt. Der Sporttest umfasst 10 Liegestütze sowie einen 3.000 

Meter Lauf, der von Frauen in 20 Minuten und von Männern in 18,5 Mi-

nuten absolviert werden muss. Zusätzlich ist eine praktische Aufgabe zu 

bewältigen, die berufsspezifische Kompetenzen umfasst. Vorkenntnisse 

sind hierfür nicht erforderlich. Die Disziplinen werden einzeln bewertet. 

Werden Mindestleistungen in einer Disziplin nicht erbracht, wird die Be-

werberin oder der Bewerber vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. 

 

Im direkten Anschluss findet für die Bewerbenden, mit den besten Er-

gebnissen im Sport- und Praxistest, ein Vorstellungsgespräch statt. Im 

Vorstellungsgespräch wollen wir einen persönlichen Eindruck von der Be-

werberin / dem Bewerber erhalten und natürlich wissen, warum sie / er 

sich für diesen Ausbildungsberuf entschieden hat. 

 

Bei diesem Gespräch sind in der Regel folgende Personen anwesend: 

 Vertreter/-in der Personalabteilung 

 Vertreter/-in der Abteilung Rettungsdienst 



 

 

 

  

 
 

 ein Mitglied des Personalrats 

 ein Mitglied der Jugend und Ausbildungsvertretung 

 

Feststellung der gesundheitlichen Eignung 

Nach erfolgreichem Auswahlverfahren setzt eine endgültige Zusage die 

Feststellung der gesundheitlichen Eignung voraus. Hierzu erfolgt eine be-

triebsärztliche Untersuchung. Sobald die gesundheitliche Eignung festge-

stellt wurde, erfolgt die Einstellung für die Ausbildung zur Notfallsanitäte-

rin / zum Notfallsanitäter zum 01. Oktober. 



 

 

 

  

 
 

INHALTE / ABLAUF DER AUSBILDUNG: 

Die Ausbildung dauert drei Jahre und gliedert sich gem. der Ausbildungs- 

und Prüfungsverordnung für Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter 

(NotSan-APrV) im Wesentlichen in folgende Ausbildungsabschnitte: 

 

I. Theoretisch-praktische Ausbildung an der Notfallsanitäter-

schule der Berufsfeuerwehr Lübeck (1920 Stunden) 

 Notfallsituationen bei Menschen aller Altersgruppen sowie Gefahren-

situationen erkennen, erfassen und bewerten 

 Rettungsdienstliche Maßnahmen und Maßnahmen der Gefahrenab-

wehr auswählen, durchführen und auswerten 

 Kommunikation und Interaktion mit sowie Beratung von hilfesuchen-

den und hilfebedürftigen Menschen unter Berücksichtigung des jewei-

ligen Alters sowie soziologischer und psychologischer Aspekte 

 Abläufe im Rettungsdienst strukturieren und Maßnahmen in Algorith-

men und Einsatzkonzepte integrieren und anwenden 

 Das Arbeiten im Rettungsdienst intern und interdisziplinär innerhalb 

vorhandener Strukturen organisieren 

 Handeln im Rettungsdienst an Qualitätskriterien ausrichten, die an 

rechtlichen, wirtschaftlichen und ökologischen Rahmenbedingungen 

orientiert sind 

 Bei der medizinischen Diagnostik und Therapie mitwirken, lebenser-

haltende Maßnahmen und Maßnahmen zur Abwendung schwerer ge-

sundheitlicher Schäden bis zum Eintreffen der Notärztin oder des 

Notarztes oder dem Beginn einer weiteren ärztlichen Versorgung 

durchführen 

 Berufliches Selbstverständnis entwickeln und lernen, berufliche An-

forderungen zu bewältigen 



 

 

 

  

 
 

 Auf die Entwicklung des Notfallsanitäterberufs im gesellschaftlichen 

Kontext Einfluss nehmen 

 In Gruppen und Teams zusammenarbeiten 

 

II. Praktische Ausbildung an der Rettungswache der Berufsfeuer-

wehr Neumünster (1960 Stunden) 

 Dienst an der Rettungswache 

 Durchführung und Organisation von Einsätzen in der Notfallrettung 

 

III. Praktische Ausbildung in geeigneten Krankenhäusern  

(720 Stunden) 

 Pflegeabteilung 

 Interdisziplinäre Notfallaufnahme 

 Anästhesie- und OP-Abteilung 

 Intensivmedizinische Abteilung 

 Geburtshilfliche, pädiatrische oder kinderchirurgische Fachabteilung/ 

Intensivstation oder Station mit entsprechenden Patientinnen und 

Patienten 

 Psychiatrische, gerontopsychiatrische oder gerontologische Fachab-

teilung 

IV. Erwerb des Führerscheins der Klasse C1 



 

 

 

  

 
 

ABSCHLUSSPRÜFUNG 

Die staatliche Prüfung umfasst jeweils einen schriftlichen, einen mündli-

chen und einen praktischen Teil. 

 

AUSBILDUNGSENTGELT UND ARBEITSZEIT 

Während der Ausbildung wird folgendes Ausbildungsentgelt gezahlt: 

 1. Ausbildungsjahr:  1.190,69 Euro brutto 

 2. Ausbildungsjahr:  1.252,07 Euro brutto 

 3. Ausbildungsjahr:  1.353,38 Euro brutto 

 

Es besteht ein Urlaubsanspruch von 30 Tagen im Jahr. 

 

WEITERE AUSKÜNFTE: 

Für Fragen zum Auswahlverfahren steht Ihnen Frau Julia Langfeldt,  

Abteilung Personal, unter Tel: 04321 – 942 2311 oder 

julia.langfeldt@neumuenster.de gern zur Verfügung. 

 

Für Fragen zu den Ausbildungsinhalten wenden Sie sich gerne an Herrn  

Thomas Nemitz, Ausbildungsleiter im Fachdienst, Feuerwehr, Rettungs-

dienst und Katastrophenschutz Feuerwehr, Tel: 04321 – 33 22 321 oder 

thomas.nemitz@neumuenster.de  

 

Weitere Infos sind auch zu finden unter: 

www.neumuenster.de/ausbildung 

www.neumuenster.de/feuerwehr  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 

mailto:julia.langfeldt@neumuenster.de
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